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blickt lesen!
!^enn ich wende mich nicht

n Geizhälse, Eeldraffler u. dgl. Meine Bitte rich-
et sich an edle, wohlmeinende Herzen. — So, da
)u soweit gelesen, weih ich, dah Du zu den Letztern
ehörst und deshalb Iah mich Dir etwas mitteilen.
snBrünisried (Freiburgeroberland), hart an
er Bernergrenze, haben die Bewohner ein neues
îirchlein gebaut. Um die Schuld etwas zu decken,
eranstalteten sie eine Lotterie, deren Zi e-
u n g u n w i d e r r u s l i ch am 26, März 1923 statt-
ndet. Nun bitte Ich Dich, auch einen Baustein zu
egen, indem Du einige Lose abnimmst, Preis per
îos: 1 Fr., 717 Treffer-10.000 Fr. Milde Gaben u.

Bestellungen nimmt entgegen 33
(Postscheck II» 447 Freiburg)

Das Katholische Pfarr-
mt Rechthalten-Vrünisried (Freiburg)

Mpl. Fachlehrer für Mathema-
tik, Naturwissenschaften u. Geo-
graphie. Dr. Phil, mit aarg.
Primär- u.Bezirkslehrer-Patent.
nach U.jädriger Praxis als Be-
zirkslehrer. mit erstklassigen theo-
retischen und prakt. Ausweisen

und Empfehlungen

Äl Welle
besonders an öffentliche Mittel-.
Bezirks-. Sekundär- oder auch
obere Primärschule. Gelegenheit
einen anerkannt vorzüglichen

Lehrer zu gewinnen.

AusKunst bei der Redaktion in
Luzern Z7

PHdlOZ
lung,
Zitiininungsn

1

in cier „8cbvveirer Lcbule"
bsben stets guten klrkolg!
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ÄIMM IM»W!» W
kintntt à IK. iipnl

Zehufs Prospekt und näherer Auskunft wende
nan sich gefl. an die D i r e k t ion. — Soweit Plätze
erfügbar, werden nach Ostern auch Schüler in den
eutschen Vorkurs oder in die Realschule des Pen-
lonats bei St. Michael aufgenommen, 31

MW àitllàeriii
die seit mehreren Iahren
Unterricht ericilt. wünscht
aus Ansang Mai dieStelle
zu wechseln. Anfragen
unter Ckiffre32 Sch.-Sch
an die Expedition. 32

Die Oxspbiscbe Anstellt
Otto îsIter^.-O., Ölten

„Ick wünsche lknen viele ^uklszen dsvon I "

Ueber den neuen l?omsn von ff. ffs. Ackermann: „Im
Kanne der ewigen Sletscber", der 150

Zeiten stark in bübscbem Sriginsleinband soeben er-
scbienen ist, scbreibt uns ein (Zrossindustrieller: „leb
babe ciiesen komsn in bocbster Zpsnnung
an ?wei übenden gelesen! ffs ist nicbt nur
eine susserordentlicb sngenebme ffektüre, sondern das
kucb ist vor allem sucb wegen der Abwehrstellung ^um
allgemeinen ?eitübel von bobem sittlichen

ert, leb wünsche ltinen viele Auflagen davon!"

Verlag Otto V/alter U. S., Ölten

BêftêÛAèîîLl Eefl. ausschneiden und als Drucksache einsenden.

Der Unterzeichnete bestellt beim Verlag Otto Walter A.-G., Ölten

Exempt. Achermann: „Im Banne der ewigen Gletscher"
broschiert zu Fr. 3.60* — gebunden zu Fr. 4.80. Der Betrag ist nachzunehmen ' folgt auf Postscheck-

Konto Vd 92 Ölten.
Ort und Datum:
Genaue Unterschrift:
* Nichtpassendes gefl. streichen.
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8c!nväctieiu8täi«ten
a/le^ /lr/.

I^lsc. 3.75. Ooppelkl. 6.25
14 in 3en ^potbelcen

^uksstilekre on F
Soeben ist die 3. Auflage erschienen.
„Das Büchlein gibt eine kurze und klare An-
leitung Kein Wort zu viel, kein Wort zu
wenig." (Schweizer-Schule 1918). Preis 86 Cts.
Verlag l Kollegium Maria Hilf, Schwyz. 3S

Verlag A. Francke A.-E., Bern

Ganze
Generationen

haben ihr Französisch gelernt durch

Banderet und Reinhard
t?^ammai>e et lecta«e» /eanxaieez à I'usaxe cies

école» allemaoües. I°° pai-t, 14° ccl., geb.
Fr. 2.— 11° partie, 14° ècl., geb. Fr. 2.— i

111° part., 13° êch. geb. Fr. 2.80
c/e /a /a/lFlle //an^a/se, aìzre^ê

cle» 3 partie»^„dr»m. et lect. krane ". 17° eü„
geb. Fr. 3.20

Lehrbuch der französischen Sprache,
besonders für Handwerk. Gewerbe, Handel und
Industrie. 9 Auflage, Fr. 3.80
TVoaveau cou?-» />ratl<?ue «le la langue /ranxal»e.

6. Auflage, geb. Fr. 3 20

Phonograph. Einführung in die Aussprache
französischer Laute. Broschiert Fr. —. 55

Paul Banderet
Ke'illme c/e Frammalre /ranxai»«. 7. Auflage,

Fr. 2.80
/7i»toi>e «e'zumee cle la littérature /ranxalee.

5. Auflage, geb. Fr. 4.80
Recueil «le tbèmei. I. (Zum „Lour» prat.") Lehr-

buch und draw, et lecture I — III. 5. Aufl.
Fr. 1.90. 2. (Zum „ke»ume") Lehrbuch und
Lrsm. et lect. 3. Auflage, Fr. 2.15. z. (Zu
„dram. lran^.") Lehrbuch und drain, et lect.
Fr. 1.80

Ein praktischer Versuch wird Sie über-
zeugen!

Verlangen Sie bitte gratis Prüfungs-
Exemplare od. ausführliches Lehrmittel-

Verzeichnis. 34

immer

MftsrmM
Junger I.skrsr

Inhaber des bllndn. Lehrpatentes,mit
guter Lehrpraxis u. Zeugnissen wünscht
Som.merschulè zu übernehmen.

Gefl. Offerten befördert die Expedition unter
Chiffre Sch. 36

»M I»l»>à KW

Okkene ì.ekiei«telle
Die Stelle eines Primarlehrers an der
Knaben-Oberschule in Pfäffikon (4 Klas-
sen) wird anmit zur freien Bewerbung
ausgeschrieben. Reflektanten wollen sich

bis 1. April nächsthin, schriftlich unter
Beilage ihrer Zeugnisse, anmelden beim
Schulratspräfidium Freienbach, H. H.
Pfarrer P. R. Käslin, woselbst auch über
die Anstellungs-Verhältnisse Auskunft

gegeben wird. 38

Freienbach, den 9. März 1923. Der Schulrat.
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